	Student experiment

(5th - 10th grade)
	Schwerpunkt eines Besens 
	 Time: max. 10 min.

	

	
	

	Instruments:
	· Besen 

	
	

	Experiment:


	· Man legt den Besen waagrecht auf die ausgestreckten Zeigefinger bei möglichst weit auseinander gehaltenen Händen. 

· Nun nähert man beide Finger so lange aneinander an, bis sie beisammen sind.


	
	

	Observations:
	Der Stock rutscht zuerst nur auf dem Finger (bzw. umgekehrt), der sich unter dem Besenstielende befindet. Wenn sich dieser Finger dem zweiten Finger nähert, kehren sich die Verhältnisse um, der zweite Finger beginnt sich zu bewegen. Je näher die Finger dem Schwerpunkt kommen, desto schneller wechseln sich linker und rechter Finger beim Rutschen ab. Dort, wo beide Finger aneinander stoßen, befindet sich der Schwerpunkt.



	
	

	Results:
	Zu Beginn liegt der Schwerpunkt zwischen beiden ausgestreckten Fingern. Wenn man die Finger zu bewegen beginnt, wirkt auf den Finger, der weiter vom Schwerpunkt entfernt ist, die Gleitreibung und auf den anderen Finger die Haftreibung. Nähert sich unser durchrutschender Finger dem Schwerpunkt, erhöht sich die Auflagekraft, die vom Besen stammt, auf diesen Finger und die Gleitreibung erhöht sich, bis sie gleich groß wie die Haftreibung beim anderen Finger ist und der ruhende Finger wird zum durchrutschenden Finger. Dieser Vorgang wechselt sich so lange ab, bis sich die Finger beim Schwerpunkt treffen.
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